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Das Jahr 2026 schreitet voran und mit ihm eine Reihe von Entwicklungen, die die IT-
Landschaft nachhaltig prägen werden. Die Geschwindigkeit, mit der sich Technologie
verändert, erfordert kontinuierliche Anpassung und strategische Weitsicht. Unternehmen
stehen vor der Notwendigkeit, ihre Infrastrukturen, Prozesse und Mitarbeiter auf die
kommenden Herausforderungen vorzubereiten. Dieser Text beleuchtet einige der zentralen
Trends und die damit verbundenen Lösungsansätze.

Künstliche Intelligenz (KI) ist kein futuristisches Konzept mehr, sondern eine operative
Realität, die zunehmend Geschäftsprozesse steuert und Entscheidungen beeinflusst. Diese
Entwicklung bringt sowohl Chancen als auch erhebliche Herausforderungen mit sich.

KI in operativen Prozessen
Die Integration von KI in operative Aufgaben bedeutet, dass Algorithmen und maschinelles
Lernen zunehmend Aufgaben übernehmen, die bisher menschliche Intervention erforderten.
Dies reicht von der Automatisierung von Routineaufgaben bis hin zur Unterstützung
komplexer Entscheidungsprozesse. KI-Systeme können Daten in Echtzeit analysieren, Muster
erkennen und Empfehlungen aussprechen oder sogar autonom handeln. Beispielsweise
können KI-gesteuerte Systeme zur Optimierung von Lieferketten, zur prädiktiven Wartung
von Anlagen oder zur personalisierten Kundenansprache eingesetzt werden. Die Fähigkeit,
operative Vorgänge zu steuern und zu verbessern, ist ein Kernaspekt der “Operational
Intelligence”, die sich aus der Verschmelzung von Betriebsdaten und analytischen
Erkenntnissen speist. Hierbei geht es darum, nicht nur zu verstehen, was passiert, sondern
auch, warum es passiert, und proaktiv darauf zu reagieren.

Governance, Transparenz und Ethik
Mit der wachsenden Autonomie von KI-Systemen rückt die Notwendigkeit einer robusten
Governance in den Vordergrund. Dies betrifft die klare Definition von Verantwortlichkeiten,
die Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und die Etablierung von Prozessen
zur Überwachung und Steuerung von KI-Entscheidungen. Transparenz ist hierbei ein
entscheidender Faktor. Es muss nachvollziehbar sein, wie eine KI zu einer bestimmten
Entscheidung gelangt ist, um Vertrauen aufzubauen und Fehlerquellen identifizieren zu
können. Die ethische Bewertung von KI-Anwendungen gewinnt ebenfalls an Bedeutung.
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Diskriminierung durch voreingenommene Trainingsdaten, Datenschutzbedenken oder der
potenzielle Missbrauch von KI-Technologien sind ethische Dilemmata, die proaktiv
angegangen werden müssen. Die Entwicklung von KI-Ethikrichtlinien und die
Implementierung von Mechanismen zur Erkennung und Vermeidung von Bias sind
unerlässlich.

Neue Rollen und Fachkräftemangel
Die Einführung von KI schafft auch neue Berufsbilder. Rollen wie “KI-Auditoren”, die die
Fairness, Sicherheit und Compliance von KI-Systemen überprüfen, werden an Bedeutung
gewinnen. Ebenso sind Spezialisten gefragt, die KI-Systeme orchestrieren und integrieren
können. Dieser Prozess der Orchestrierung, also das Zusammenspiel verschiedener KI-
Komponenten und deren Integration in bestehende IT-Landschaften, ist eine komplexe
Aufgabe. Hier zeigt sich ein erheblicher Fachkräftemangel. Es fehlen nicht nur Entwickler mit
KI-Expertise, sondern auch Manager und Fachexperten, die in der Lage sind, KI-Strategien zu
entwickeln, zu implementieren und die operativen Veränderungen zu gestalten. Die Schulung
und Weiterbildung bestehender Mitarbeiter sowie die Gewinnung neuer Talente sind daher
von entscheidender Bedeutung.

IT-Sicherheit und Resilienz
Die Bedrohungslandschaft im Bereich der IT-Sicherheit entwickelt sich rasant weiter.
Angreifer werden immer raffinierter, und die Komplexität digitaler Systeme bietet zahlreiche
Einfallstore. Ein reaktives Sicherheitsmodell, das lediglich auf Prävention setzt, reicht nicht
mehr aus.

Preemptive Security und Zero Trust
Das Konzept der “preemptive security” (proaktive Sicherheit) zielt darauf ab, Bedrohungen
bereits zu identifizieren und zu neutralisieren, bevor sie Schaden anrichten können. Dies
erfordert den Einsatz von fortschrittlichen Analysetools, die Anomalien im Netzwerkverkehr
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erkennen, sowie eine kontinuierliche Überwachung und Bedrohungsintelligenz. Im Zuge
dessen gewinnt das “Zero Trust”-Modell an Bedeutung. Anstatt Systemen und Nutzern
standardmäßig zu vertrauen, wird jeder Zugriffspunkt – ob intern oder extern – rigoros
überprüft und authentifiziert. Dies bedeutet, dass jeder Versuch, auf Daten oder
Anwendungen zuzugreifen, als potenziell gefährlich eingestuft und einer strengen
Verifizierung unterzogen wird. Dies schützt vor Lateral Movement, also der Ausbreitung eines
Angreifers innerhalb des Netzwerks, nachdem er einen ersten Eintrittspunkt erlangt hat.

Post-Quanten-Kryptografie und Resilienz
Die Entwicklung der Quantencomputer stellt eine langfristige Bedrohung für aktuelle
Verschlüsselungsmethoden dar. Quantencomputer könnten in der Lage sein, viele der heute
verwendeten Verschlüsselungsalgorithmen zu brechen. Daher wird die Erforschung und
Implementierung von “Post-Quanten-Kryptografie” (PQC) immer dringlicher. Diese neuen
kryptografischen Verfahren sollen auch gegen Angriffe durch Quantencomputer resistent
sein. Gleichzeitig verschiebt sich der Fokus von reiner Prävention hin zur “Resilienz”.
Resilienz bedeutet die Fähigkeit eines Systems, nach einem Angriff oder Ausfall schnell
wieder den Normalbetrieb aufzunehmen. Dies beinhaltet nicht nur technische Aspekte wie
Backups und Wiederherstellungspläne, sondern auch organisatorische Maßnahmen und die
Fähigkeit, auf unerwartete Ereignisse flexibel zu reagieren. Gartner prognostiziert, dass bis
2030 Millionen von Sicherheitslücken entstehen könnten, was die Notwendigkeit robuster
Sicherheitsstrategien und resilienter Systeme unterstreicht. Die Absicherung gegen diese Flut
von Schwachstellen erfordert einen ganzheitlichen Ansatz, der proaktive Abwehr mit
schneller Genesung kombiniert.

Der Kampf gegen stetig wachsende Bedrohungen
Die schiere Menge und Komplexität der Cyberbedrohungen im Jahr 2026 stellt eine der
größten Herausforderungen dar. Von Ransomware, die Unternehmen lahmlegt, über staatlich
geförderte Cyberangriffe bis hin zu ausgeklügelten Phishing-Kampagnen, die menschliche
Schwächen ausnutzen – die Angriffsfläche ist enorm. Traditionelle Firewalls und Antiviren-
Programme sind oft nicht ausreichend, um sich gegen neuartige Malwares und Advanced
Persistent Threats (APTs) zu wappnen.
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Die menschliche Komponente als Schwachstelle

Es ist wichtig zu erkennen, dass die menschliche Komponente oft eine der größten
Schwachstellen in der IT-Sicherheit darstellt. Social Engineering-Angriffe, die darauf abzielen,
Mitarbeiter dazu zu bringen, vertrauliche Informationen preiszugeben oder bösartige
Software auszuführen, sind allgegenwärtig. Daher sind kontinuierliche Schulungen zur
Sensibilisierung für Cyberbedrohungen und die Förderung einer “Security-First”-Kultur
unerlässlich. Mitarbeiter müssen lernen, verdächtige E-Mails zu erkennen, sichere Passwörter
zu verwenden und die Wichtigkeit von Multi-Faktor-Authentifizierung zu verstehen.

Die Rolle der Automatisierung in der Sicherheit

Angesichts der schieren Menge an Sicherheitsereignissen und der Geschwindigkeit, mit der
Angriffe erfolgen können, wird die Automatisierung im Bereich der IT-Sicherheit immer
wichtiger. Security Orchestration, Automation, and Response (SOAR)-Plattformen helfen
dabei, wiederkehrende Sicherheitsaufgaben zu automatisieren und die Reaktion auf Vorfälle
zu beschleunigen. KI-gestützte Analysetools können dabei helfen, große Mengen an Log-
Daten zu analysieren und potenziell schädliche Aktivitäten zu identifizieren, die menschlichen
Analysten möglicherweise entgehen würden. Dies ermöglicht es Sicherheitsmannschaften,
sich auf komplexere Bedrohungen zu konzentrieren, anstatt sich in einem endlosen Strom
von Alarmen zu verlieren.

Digitale Souveränität und Cloud-
Strategien
Die Nutzung von Cloud-Diensten wird weiter zunehmen, doch die Art und Weise, wie
Unternehmen diese Dienste strategisch einsetzen, wird sich weiterentwickeln. Fragen der
digitalen Souveränität, also der Kontrolle über eigene Daten und Infrastrukturen, gewinnen
an Bedeutung.
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Hybride und Multi-Cloud-Architekturen
Der Trend geht eindeutig in Richtung hybrider und Multi-Cloud-Architekturen. Unternehmen
setzen nicht mehr auf eine einzige Cloud-Plattform, sondern verteilen ihre Workloads und
Daten über verschiedene Anbieter (Public Cloud, Private Cloud) und behalten gleichzeitig
Teile ihrer Infrastruktur vor Ort (On-Premises). Dies ermöglicht eine größere Flexibilität,
Kosteneffizienz und die Optimierung der Leistung für spezifische Anwendungen. Hybride
Architekturen bieten die Möglichkeit, die Skalierbarkeit der Public Cloud mit der Kontrolle und
Sicherheit von On-Premises-Lösungen zu kombinieren. Multi-Cloud-Strategien ermöglichen
es, Abhängigkeiten von einzelnen Anbietern zu reduzieren und von den spezifischen Stärken
verschiedener Cloud-Dienste zu profitieren.

Geopatriation und Edge Computing
Die “Geopatriation” von Workloads bezieht sich auf die Notwendigkeit, bestimmte Daten und
Anwendungen in geografisch definierten Regionen zu speichern und zu verarbeiten, um
regulatorische Anforderungen oder Latenzanforderungen zu erfüllen. Angetrieben durch
Datenschutzgesetze und den Wunsch nach mehr Kontrolle über sensible Daten, entscheiden
sich Unternehmen zunehmend dafür, Workloads in bestimmte Länder oder Regionen zu
verlagern. Parallel dazu gewinnt “Edge Computing” an Bedeutung. Hierbei werden
Rechenleistung und Datenspeicherung näher an die Quelle der Datengenerierung verlagert,
beispielsweise an IoT-Geräte oder lokale Netzwerke. Dies reduziert die Latenz, spart
Bandbreite und ermöglicht eine schnellere Verarbeitung von Echtzeitdaten, was für
Anwendungen wie autonomes Fahren oder industrielle Automatisierung entscheidend ist.

Souveräne Clouds und Orchestrierung als
Schlüssel
Die Notwendigkeit, Compliance-Anforderungen zu erfüllen und eine höhere Kontrolle über
Daten zu gewährleisten, führt zur Entwicklung “souveräner Clouds”. Dies sind Cloud-
Umgebungen, die entweder von nationalen Regierungen betrieben werden oder von
Anbietern, die strenge Kriterien bezüglich Datenspeicherung und -verarbeitung auf
nationalem Territorium erfüllen. Diese souveränen Clouds sollen Organisationen ermöglichen,
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ihre Daten innerhalb definierter rechtlicher und geografischer Grenzen zu halten. Eine der
größten Herausforderungen in diesem Kontext ist die Orchestrierung. Die Verwaltung und
Integration von Workloads über verschiedene Cloud-Umgebungen, Geografien und lokale
Infrastrukturen hinweg erfordert ausgefeilte Orchestrierungs-Tools und eine klare Strategie.
Die Komplexität der Verwaltung einer heterogenen IT-Landschaft, die aus Public Clouds,
Private Clouds und Edge-Ressourcen besteht, erfordert spezialisierte Werkzeuge und
Fachkenntnisse, um Effizienz und Sicherheit zu gewährleisten.

Modern Workplace und Change-
Management
Die Art und Weise, wie wir arbeiten, hat sich grundlegend verändert. Der “Modern
Workplace” ist nicht mehr nur ein physischer Büroraum, sondern eine digitale Umgebung, die
Produktivität, Kollaboration und Flexibilität fördert.

Produktivität, Akzeptanz und Weiterbildung
Der Fokus im modernen Arbeitsplatz liegt auf der Steigerung der Produktivität und der
Förderung der Akzeptanz neuer Technologien. Mitarbeiter müssen in der Lage sein, effektiv
mit digitalen Werkzeugen zu arbeiten, und sich mit den Veränderungen wohlfühlen. Dies
erfordert nicht nur die Bereitstellung der richtigen Technologie, sondern auch eine Kultur, die
den Wandel unterstützt. Insbesondere die Weiterbildung von Mitarbeitern, um mit KI-
gestützten Werkzeugen kollaborieren zu können, wird immer wichtiger. KI kann als Co-Pilot
fungieren, Aufgaben automatisieren oder bei der Analyse von Informationen helfen.
Mitarbeiter müssen lernen, wie sie diese Werkzeuge effektiv nutzen können, um ihre eigene
Arbeit zu verbessern und neue Möglichkeiten zu erschließen.
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Projektüberlastung und Wissensmanagement
Eine häufige Herausforderung für IT-Teams im Kontext des Modern Workplace ist die
Projektüberlastung. Die Einführung neuer Technologien, die Migration von Systemen und die
kontinuierliche Anpassung an veränderte Anforderungen führen oft zu einer Überlastung der
verfügbaren Ressourcen. Dies kann zu Verzögerungen, Qualitätsproblemen und einer
allgemeinen Frustration führen. Gleichzeitig ist ein effektives Wissensmanagement
entscheidend. Wenn Wissen nur in den Köpfen einzelner Mitarbeiter housed ist, entstehen
Engpässe und die Abhängigkeit von Schlüsselpersonen. Die systematische Erfassung,
Dokumentation und Weitergabe von Wissen innerhalb der IT-Teams ist daher unerlässlich,
um die operativen Prozesse aufrechtzuerhalten und die Wissensbasis kontinuierlich zu
erweitern.

Die Bedeutung von hybriden Arbeitsmodellen

Die Flexibilität, die durch hybride Arbeitsmodelle (eine Kombination aus Büroarbeit und
Remote-Arbeit) geboten wird, ist zu einem wichtigen Faktor für die Mitarbeiterzufriedenheit
geworden. Unternehmen müssen sicherstellen, dass ihre IT-Infrastruktur und ihre
Kollaborationstools so gestaltet sind, dass sie diese Flexibilität unterstützen. Dazu gehört die
Bereitstellung sicherer Zugänge zu Unternehmensressourcen von jedem Ort aus, die
Implementierung von Tools für virtuelle Meetings und die Förderung einer
Kommunikationskultur, die über Distanzen hinweg funktioniert.

Die Herausforderung der kulturellen Anpassung

Der Modern Workplace erfordert nicht nur technische Anpassungen, sondern auch eine
kulturelle Transformation. Die Führungskräfte müssen eine Kultur der Vertrauens und
Eigenverantwortung fördern und bereit sein, traditionelle Hierarchien zu überdenken. Die
Schaffung eines inklusiven Arbeitsumfelds, in dem sich alle Mitarbeiter wertgeschätzt und
unterstützt fühlen, ist entscheidend für den Erfolg. Dies beinhaltet auch die Berücksichtigung
der individuellen Bedürfnisse und Präferenzen der Mitarbeiter im Hinblick auf Arbeitszeiten
und Arbeitsgestaltung, immer unter Berücksichtigung der organisatorischen
Notwendigkeiten.
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Infrastruktur und Automatisierung
 

Herausforderung Beschreibung
Erwarteter

Einfluss
Priorität

Künstliche Intelligenz

(KI) Integration

Implementierung von KI-

Technologien zur Automatisierung

und Entscheidungsfindung

Hoch
Sehr

hoch

Cybersecurity

Schutz vor immer komplexeren

Cyberangriffen und

Datenschutzverletzungen

Sehr hoch
Sehr

hoch

Cloud-Migration

Verlagerung von IT-Infrastrukturen

in die Cloud zur Steigerung der

Flexibilität

Mittel Hoch

Fachkräftemangel
Knappheit an qualifizierten IT-

Spezialisten und Experten
Hoch Hoch

https://www.cafm-blog.de/en/protect-your-business-with-cybersecurity/
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Herausforderung Beschreibung
Erwarteter

Einfluss
Priorität

Nachhaltigkeit und

Green IT

Reduzierung des

Energieverbrauchs und

umweltfreundliche IT-Lösungen

Mittel Mittel

Digitale

Transformation

Umsetzung neuer digitaler

Geschäftsmodelle und Prozesse
Sehr hoch

Sehr

hoch

Regulatorische

Anforderungen

Einhaltung von Datenschutz- und

Compliance-Vorschriften
Hoch Hoch

Die zugrunde liegende IT-Infrastruktur bildet das Fundament für alle digitalen Bestrebungen.
Die Entwicklung hin zu KI-nativen Plattformen und die zunehmende Automatisierung sind
entscheidende Trends.

KI-native Plattformen und hybride Infrastrukturen
KI-native Plattformen sind darauf ausgelegt, KI-Workloads effizient zu verarbeiten und zu
skalieren. Sie integrieren spezialisierte Hardware wie GPUs und TPUs und bieten eine
optimierte Softwareumgebung für maschinelles Lernen und Deep Learning. Diese Plattformen
sind eine Schlüsselkomponente für Unternehmen, die KI in großem Maßstab einsetzen wollen.
Gleichzeitig wird die Infrastruktur zunehmend hybrid sein, wobei Cloud-Umgebungen, On-
Premises-Rechenzentren und Edge-Computing-Ressourcen koexistieren. Diese hybride Natur
ermöglicht es Unternehmen, Ressourcen dort einzusetzen, wo sie am effizientesten sind, sei

https://www.cafm-blog.de/en/sustainability-report-transparency-and-responsibility/
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es für Trainingszwecke in der Cloud, für kritische Anwendungen vor Ort oder für
Echtzeitverarbeitung am Edge.

Skalierbare Kryptografie-Modernisierung und
steigende Ausgaben
Angesichts der Bedrohung durch Quantencomputer wird die Modernisierung der Kryptografie
zu einer fortlaufenden Aufgabe. Dies bedeutet die schrittweise Einführung von Post-Quanten-
Kryptografie-Algorithmen und die Anpassung bestehender Systeme. Dies muss skalierbar
geschehen, um die Umstellung über gesamte IT-Landschaften hinweg zu bewältigen. Die
Investitionen in KI-Infrastruktur nehmen weiter zu. Unternehmen erkennen den strategischen
Wert von KI und sind bereit, erhebliche Ressourcen in die notwendige Hardware, Software
und das Fachpersonal zu investieren. Diese Ausgaben sind nicht nur eine Reaktion auf
aktuelle Trends, sondern eine strategische Investition in die Zukunftsfähigkeit.

Die Bedeutung von Automatisierung in der
Infrastrukturverwaltung

Die Komplexität moderner hybrider Infrastrukturen macht Automatisierung zu einem
unverzichtbaren Werkzeug. Infrastructure as Code (IaC) und fortschrittliche
Orchestrierungstools ermöglichen es, Infrastrukturressourcen auf automatisierte Weise
bereitzustellen, zu konfigurieren und zu verwalten. Dies reduziert manuelle Fehler,
beschleunigt die Bereitstellung und verbessert die Effizienz. Automatisierte Prozesse können
auch für die Überwachung, Skalierung und das Patch-Management der Infrastruktur
eingesetzt werden, was die Betriebskosten senkt und die Zuverlässigkeit erhöht.

Die Auswirkung auf das Nachhaltigkeitsziel

Mit der zunehmenden Digitalisierung und dem Einsatz von KI wächst auch der
Energieverbrauch von Rechenzentren. Die IT-Branche steht daher vor der Herausforderung,
nachhaltige Infrastrukturen zu entwickeln. Dies beinhaltet den Einsatz energieeffizienter
Hardware, die Optimierung von Kühlungssystemen und die Nutzung erneuerbarer
Energiequellen. Die Automatisierung kann hier ebenfalls eine Rolle spielen, indem sie die

https://www.cafm-blog.de/en/efficient-real-estate-management-with-modern-software/
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Auslastung von Ressourcen optimiert und unnötigen Energieverbrauch reduziert. Die Balance
zwischen digitaler Transformation und ökologischer Verantwortung wird eine immer
wichtigere Facette der IT-Strategie sein.
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